
www.probsteer.de · Tel. 0800 / 45 40 111                        Mittwoch, 8. November 2023  Nr. 45

Das unabhängige Familienwochenblatt Partner

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Premiumqualität aus Schönkirchen

www.terrassendach-aktuell.de

 Wir beraten
    Sie gern! 
	 ☏	0 43 48 - 70 89 631             

„Wir lassen Sie nicht im 
Regen stehen!“

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Krankentransporte 
(u.a. Dialyse, Chemo, Betrahlung)

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich
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Schönkirchen (t). ...so lautet das 
Programm der norddeutschen 
Musikgruppe „Liederjan“, welche 
ihrem Publikum am Freitag, den 
10. November ab 19 Uhr einen 
amüsanten Abend im Schmidt-
Haus, Dorfstraße 29, bereiten 
wird. Cool und locker wollen 
heute viele sein, aber wie funkti-
oniert das? Einfach so rumlockern 
geht doch nun gar nicht. Wo sind 
wir denn? Da müssen ernsthafte 
Fachleute her: Liederjan. Mit lo-
ckerer Hand aber ernsthaft neh-
men Jörg Ermisch, Hanne Balzer 
und Philip Omlor Alltagserschei-
nungen und sich selbst auf die 
Schippe; mit ihrer hauseigenen 
Mischung aus Chanson, Folk, Ka-
barett und gehobenem Blödsinn. 
Das trainiert die Lachmuskeln (lo-
cker) und wärmt das Herz (ernst-
haft) oder umgekehrt. Der Einlass 
beginnt um 18 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von 18 
Euro sind im Vorverkauf erhältlich 
im Blumenfachgeschäft Kisten-

Ernsthaft locker bleiben:

Lieder aus des Lebens Schatzkiste
macher, Kätnersredder 58 in Schönkirchen; 
Telefon: 0431 202824
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 9. - 11.11.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Neumühlen-Dietrichsdorf (los). 
Biobauer und Erfolgsautor Mat-
thias Stührwoldt kommt mit ei-
nigen Buerngeschichten in die 
Paul-Gerhardt-Kirche im Ivens-
ring. Mit von der Partie ist Achim 
Schnoor, bekannt als Musikant 
des Kellerkabaretts. Die Veran-
staltung fi ndet am Donnerstag, 
16. November statt und beginnt 
um 19 Uhr unter dem Motto „Bu-
erngeschichten in de Kark“. 
Wer den Landwirt aus Stolpe 
kennt – zumal Stührwoldt erst 
Anfang August auf dem Ausfl ugs-
boot der Schwentinetalfahrt für 
Furore gesorgt hatte, der weiss, 
dass keine typische Autorenle-
sung zu erwarten ist. Stührwoldt 

Buerngeschichten in de Kark mit Songs op Platt 

Matthias Stührwoldt und Achim Schnoor 
kommen nach Dietrichsdorf

hat eine Vielzahl von Döntjes 
über das Leben auf dem Lande 
im Handgepäck, die einen kurz-
weiligen Abend bei strapazierten 
Lachmuskeln versprechen. Die 
Erfahrung lehrt, dass auch dies-
mal kein Auge trocken bleiben 
wird. 
Die vorwiegend plattdeutschen 
Texte stammen aus einigen der 
mittlerweile mehr als einem Dut-
zend Bücher, die der 55-jährige 
seit gut 20 Jahren veröffentlicht 
hat.
Nur Eingeweihte wissen, dass 
Matthias Stührwoldt mittlerwei-

le auch Texte für plattdeutsche 
Lieder schreibt. Zusammen mit 
dem Gitarristen und Sänger 

Achim Schnoor prä-
sentiert er in der Kirche 
auch ebenso starke wie 
romantische und hinter-
gründige Songs, die na-
türlich op Platt verfasst 
sind. „Nich schlecht“ 
heißt ihr gemeinsames 
Programm.  Die Eintritts-
karten kosten 15 Euro 
und sind bei Fördeseiten 
(ehemals Buchhandlung 
Jetzek) in der Schönber-
ger Straße 5, außerdem 
in der Stadtteilbücherei 
Dietrichsdorf im Langen 
Rehm 29 (Dienstag 10 
bis 12 und 14 bis 17 Uhr, 
Mittwoch 10 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 15 bis 18 
Uhr) sowie im Kirchen-
büro der Paul-Gerhardt-

Gemeinde (montags bis freitags 
10 bis 12 Uhr und dienstags 1 bis 
18 Uhr) erhältlich.

BDH-Sozialrechtsberatung
in Heikendorf 

Heikendorf (t). Der BDH Bun-
desverband Rehabilitation bietet 
am kommenden Dienstag, 14. 
November wieder eine Sozial-
rechtsberatung in der Zeit von 
8.15 bis 11.15 Uhr im Heikendor-
fer Rathaus, Dorfplatz 2 an. 
Die Anmeldung erfolgt vorab, te-
lefonisch unter 04523-1634 oder 
annika.schneekloth@bdh-reha.
de. Im Rahmen der Gemeinnüt-
zigkeit ist die Beratung für Mit-

glieder im Jahresbeitrag von 60 
Euro enthalten. Sie hat sich gera-
de für langwierige Rechtswege für 
viele Menschen mit chronischer 
Erkrankung und Behinderung 
oder ihre Angehörigen schon be-
währt. Für Nichtmitglieder bietet 
der BDH ein erstes Orientie-
rungsgespräch an, in dem geklärt 
werden kann, ob eine Vertretung 
sinnvoll ist. Es entstehen dafür 
keine Kosten.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Dorfstr. 15 · 24226 Heikendorf · Tel. 0431-59187160
info@martinys.de

Wein & Feinkost

Mit

10 % 
Rabatt

auf das gesamte 

Weinsortiment 
vom 9.11. bis 11.11. 

sagen wir 
Danke für das 

Vertrauen und Ihre 
langjährige Treue!

Ihre Martinys

10 Jahre

-Anzeige-

Welt-Kunst in Bremen:

Europas spektakulärste Kunst-Ausstellung 
zum 200. Geburtstag der Kunsthalle Bremen 

Heikendorf/ Mönkeberg (t) Kunst-Freunde 
aus ganz Europa pilgern derzeit an die Weser 
zur sensationellen Kunst-Ausstellung „Ge-
burtstagsgäste : Monet bis Van Gogh“.  Nur 
kurze Zeit präsentiert die Kunsthalle Bremen 
hunderte von einzigartigen Leihgaben aus 
vielen Museen weltweit mit Meisterwerken 
der französischen Malerei mit  weltbekann-
ten Künstlern wie Van Gogh, Monet, Manet, 
Degas, Auguste Rodin, Courbet u.v.m.
Die Probsteer-Leser-Reisen bieten zu die-
sem absoluten Top-Event für Kunst-Freunde 
eine komfortable Busfahrt direkt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz inklusive Eintritt 
ohne Warteschlangen ins Museum mit ca. 4 
Stunden Freizeit und inklusive Audioguide-
Führung auf dem Handy am 7. Dezember 
2023 und am 14. Dezember 2023 zum Son-
derpreis von nur 49,90 Euro an. Ausserdem 
verbleibt Freizeit zum Besuch der traumhaf-
ten Weihnachtsmärkte in der Altstadt und an 

der Weser. Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei den Probsteer-Leser-Reisen des Burg-
Verlages, Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 

Neumühlen-Dietrichsdorf (t). Im 
November 2023 wird der Wand-
kalender mit historischen Motiven 
von Neumühlen-Dietrichsdorf 
für das Jahr 2024 veröffentlicht. 
Dieser Kalender enthält bisher 
unveröffentlichte historische An-
sichtskarten von Neumühlen-
Dietrichsdorf vor 100 Jahren. Alle 
Motive stammen aus der Samm-
lung des renommierten Kieler 
Sammlers Wolfgang D. Kuess-

ner. Der Kalender präsentiert die 
schönsten und interessantesten 
historischen Motive, die einen gu-
ten Eindruck von dem alten Diet-
richsdorf zur Zeit der Eingemein-
dung vor 100 Jahren vermitteln.
Parallel zu diesem Projekt ver-
weist das Büro Soziale Stadt Neu-
mühlen Dietrichsdorf, Langer 
Rehm 39, auch auf eine bevor-
stehende Geschichtsveranstaltung 
in der Paul-Gerhardt-Kirche. Dort 

wird der Film „Hufner, Mühlen 
und Lohntüten - Mit Sönke Peter-
sen auf Zeitreise in Neumühlen-
Dietrichsdorf“ gezeigt. 
Der Film gibt einen faszinieren-
den Einblick in die Vergangenheit 
des Stadtteils und zeigt die Ent-
wicklung im Laufe der Jahre.
Ein weiteres Highlight der Veran-

staltung ist ein Geschichtsvortrag 
von Stadteilhistoriker Sönke Peter-
sen. Der Vortrag soll dabei helfen, 
die Geschichte von Neumühlen-
Dietrichsdorf besser zu verstehen. 
Er findet am Montag, 13. Novem-
ber statt und beginnt um 16 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche, Iven-
sring 9 in 24149 Kiel.

oder per Telefon 04521/701130 oder direkt 
im Internet online unter „www.burg-verlag.
info/leserreisen“.

Meisterwerke von weltberühmten Malern aus aller Welt entdecken unsere Leser bei den 
Kunst-Sonderfahrten nach Bremen direkt ab Eutin. 

Historisches Neumühlen-Dietrichsdorf vor 100 Jahren



04
A

us
 d

er
 R

eg
io

n

Lütjenburg (t). Die Tage wer-
den wieder kürzer, der Him-
mel grauer und die Stimmung 
trüber: Nicht so in der Gärt-
nerei Langfeldt in Lütjenburg! 
Denn hier wird seit dem 20. 
Oktober wieder hochmoti-
viert und mit viel Liebe zum 
Detail zum 28. Mal der all-
seits bekannte Adventsmarkt 
aufgebaut. Jedes Jahr räumen 
die Gärtner/innen und Florist/
innen die drei sogenannten 
Kalthäuser leer und bauen 
ihren vielfältigen Weihnachts-
markt auf. 
Von traditionellen Accessoires 
und Werkstücke über moderne 
Deko-Elemente und Komposi-
tionen bis hin zu einer großen 
Auswahl an Beiwerk für den 
Hobbyfl oristen — hier bleiben 
kaum Wünsche offen. Ganz 
neu und initiiert von der Che-
fi n Claudia Langfeldt und ihrer 
geschätzten Kollegin Heidi 
Lenkewitz, verfeinert durch 
das gesamte Team, wird in die-
sem Jahr zum ersten Mal ganz 
offi ziell der Adventsmarkt mit 

einem Lichterfest eröffnet. Am 
Freitag, 10. November, ab 18 
Uhr ist jede/r herzlich eingela-
den in stimmungsvoller Atmo-
sphäre zu bummeln, zu stau-
nen und zu kaufen. Begleitet 
wird die Gärtnerei mit musika-
lischen Eindrücken vom Kön-
nen der Nachwuchstalente der 
privaten Musikschule „Lasse 
Musik machen“. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wer selbst kreativ sein möchte, 
kann sich durch vorherige An-
meldung unter Telefon 04381-
40090 einen der wenigen 
Plätze des Advents-Workshops 
sichern. Ein besonderes High-
light neben den fl oristischen 
Werkstücken ist die zirka 7 
Quadratmeter große Weih-
nachtskrippe „Die Santos“. 
Auch eine kleine Verlosung 
an diesem Abend ist geplant. 
„Wir freuen uns auf unsere 
Kunden/innen um gemeinsam 
friedlich, gemütlich und ent-
spannt die Weihnachtszeit zu 
starten“, lädt das Langfeldt-
Team ein.

-Anzeige-

Stimmungsvolles 
Lichterfest in der 

Gärtnerei Langfeldt

Giekau (t). Die Blätter sind bunt 
und der Herbst zeigt sich von 
seiner schönsten Seite, wenn 
die Sonne mal scheint. Nur der 
Regen macht es auf den Sport-
plätzen manchmal etwas unge-
mütlich. So durchwachsen wie 
die Spielergebnisse der letzten 
Woche wurde es auch an diesem 
Wochenende. Ein bunter Mix 
aus: Spiel ausgefallen, Spiel ge-
wonnen, Spiel verloren oder un-
entschieden.
Die D-Mädchen des SV Knudde 
88 Giekau spielten am 4. No-
vember 2023 zuhause gegen den 
Heikendorfer SV. Am Ende stand 
es 2:4 für den Heikendorfer SV. 
Glückwunsch zum Auswärtssieg! 
Das nächste Spiel der D-Mäd-
chen des SV Knudde 88 Giekau 
fi ndet am Sonnabend, 11. No-
vember auswärts beim SG Laboe/
Stein/Wendtorf. Anstoß ist um 
11.45Uhr.
Das Spiel der E-Mädchen des SV 
Knudde 88 Giekau gegen den 

SV Knudde 88 Giekau liefert einen bunten Mix
MTV Ahrensbök fi el am 4. No-
vember leider aus. Das nächs-
te Spiel der E-Mädchen des SV 
Knudde 88 Giekau fi ndet am 
12. November um 10 Uhr gegen 
ATSV Stockelsdorf zuhause statt.
Am vergangenen Sonntag, 5. No-
vember lief es zuhause für die 
B-Mädchen des SV Knudde 88 
Giekau gegen den MTSV Olym-
pia Neumünster gut. Am Ende 
stand es 1:1 und alle waren zu-
frieden damit. Glückwunsch an 
beide Teams! Das nächste Spiel 
der B-Mädchen fi ndet zuhause 
am kommenden Sonntag, 12. 
November um 11 Uhr gegen SG 
Laboe/Stein/Wendtorf statt.
Um 14 Uhr starteten die Damen 
des SV Knudde 88 Giekau am 5. 
November zuhause gegen VfB 
Kiel. Es wurde sich nichts ge-
schenkt und das Ergebnis ist ein 
glatter Heimsieg für die Damen 
des SV Knudde 88 Giekau mit 
3:1. Das nächste Spiel der Da-
men des SV Knudde 88 Giekau 

fi ndet am Sonntag, 12. November 
um 14 Uhr zuhause gegen den 
SG WI-SE statt.
Kommendes Wochenende, am 
12. November, stehen drei Heim-
spiele an. Die Spielerinnen freuen 
sich auf alle, die vorbeikommen 

und zuschauen möchten. Die 
Anschrift ist: Seekrug 1, 24321 
Giekau.  Auch zum Schnupper-
training sind Interessierte herz-
lich eingeladen. Die Anmeldung 
erfolgt bei Sven Grapatin unter 
0151-506 173 63.



05

A
us

 d
er

 R
eg

io
n

HARMONIE - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

BAHNHOFSTRASSE 2
24217 SCHÖNBERG

MONTAG - FREITAG 07:30 - 14:00 UHR
UND NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

WWW.HARMONIE-KORTEN.DE
PFLEGE@HARMONIE-KORTEN.DE

TELEFON 0 43 44 - 300 98 60
FAX 0 43 44 300 98 87
MOBIL 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Schönberg (t). Der Kulturverein 
Probstei lädt anlässlich des Bun-
desweiten Vorlesetags ins Kind-
heitsmuseum in der Schönberger 
Knüllgasse ein. Die Veranstaltung 
des Lesenachmittags fi ndet am 
Freitag, 17. November in der 
Zeit von 15 bis 18 Uhr statt. Das 
Angebot eignet sich für Kinder 
von vier bis 10 Jahren. Für sie 
gibt es eine Reihe spannender 
Geschichten, wobei es nicht nur 
ums Zuhören geht, sondern auch 
ums Fragen stellen und den Aus-
tausch untereinander zum Inhalt 
der Texte.
Katharina Landfried-Hammer aus 
Schönberg liest um 15 Uhr eine 
Geschichte vor, die ihre Tochter 
Vanesssa Tratow-Landfried ge-
schrieben hat und für Drei- bis 
Fünfjährige Zuhörer geeignet ist. 
Held der Geschichte ist der Pa-
pagei Looky. Die Vorleserin hat 
als Mutter und Oma immer gern 
ihren Kindern und Enkeln vorge-
lesen und ist stolz darauf, dass ihr 
Vorlesen ihreTochter zum Schrei-
ben inspirierte.
Jana Reiß liest um 15.30 Uhr 
„Das grüne Licht“ vor, eine 
selbstgeschriebene Geschichte 
für Grundschulkinder, die ihre 
Mutter Anja Reiß aus Heikendorf 
verfasst hat.Es geht darin um die 
Trauer eines Kindes nach dem 
Tod des Vaters, ein sehr persön-
liches Buch, das auch eine Hilfe 
für Kinder sein kann, die in einer 
ähnlichen Situation sind. Inge-
borg Kunhardt-Schellhammer aus 
Schönberger Strand liest um 16 
Uhr vor. „Grasschneider Jacob“, 
geeignet für Grundschulkinder, 
ist eine Abenteuergeschichte. 
Das Buch soll Kindern Mut ma-
chen, ihre eigenen Stärken zu 
nutzen, auch mal Grenzen zu 
überschreiten und ihren eigenen 
Weg in die Welt zu gehen, an 
sich zu glauben und daraus Ktaft 
schöpfen. Die Autorin ist Dipl-
Sozialpädagogin, Waldorfl ehre-

Vorlesetag im Kindheitsmuseum

Die Teilnehmerinnen des Vorlesetags: Katharina Langfried-Hammer, 
Ingeborg Kunhardt-Schellhammer, Ute Nitsche, Erika Bock und Anja 
Reiß (v. I.).

rin und Legasthenietrainerin. Sie 
arbeitet immer noch im kleinen 
Rahmen an der GSP Schönberg 
im Bereich Förderunterricht: 
Mathe, Englisch, Deutsch, Leg-
asthenie. Die Idee zu dem Buch 
bestand darin, weitestgehend un-
bekannte Tiere in ihrer besonde-
ren Lebensform in eine wunder-
bare und spannende Geschichte 
für Kinder einzubinden. „Die 
TUMs und der mysteriöse Essens-
klau“ wird um 16. .30 Uhr von 
Ute Nitsche aus Mönkeberg vor-
gelesen. Die Geschichte eignet 
sich für acht- bis zwölfjahrige Zu-
hörer. Mäuserich Max der nach 
einem Unwetter erst mit: seinen 
Geschwistern und nun allein im 
Mäusebau lebt, ist die Hauptfi gur 
der Geschichte. Ein Familienport-
rät e erinnert an gute Zeiten. Max 
entdeckt darauf eine Tante, an die 
er sich schwach erinnert und will 
sie besuchen. Er nimmts seinen 
Mut zusammen und plant seine 
erste Reise und überwindet alle 
Hürden. Es trifft die Tante und ei-
nen Maulwurf, stellt fest, dass das 
Leben viel bereit hält. Man muss 
es anpacken.
Es geht um Mut, Stärkung des 
Selbstbewusstsein, Wissbegier, 
Sehnsucht nach Familie, Entde-
ckerlust. Wohin es Max führt, 

bleibt spannend Erika Bock aus 
Köhn liest um 17 Uhr aus dem 
Buch „Die Knöllchenbande und 
die Gefangenen im Atlasberg“ 
vor. Die Geschichte eignet sich 

für Zuhörer von 6 bis 10 Jahren. 
Seit 2015 gibt es die Kinderbuch-
reihe „Die Knöllchenbande“, 
illustriert von Volker Nökel aus 
Fahren. Es sind die Abenteuerge-
schichten einer kleinen Kartoffel-
Gang von sechs Kartoffelkindern, 
die alle den Namen und das Aus-
sehen einer Kartoffelsorte tragen. 
Mit von der Partie: Maulwurf Vol-
li und die Freunde Karate-Huhn 
Miri-Piri und Stierwinzling Uwe 
In dem Buch „Die Knöllchenban-
de und die Gefangenen im Atlas-
berg“ erfährt die Knöllchenbande 
von Professor Schlaufuchs, dass 
auf der Märcheninsel Fantastica 
die sieben Zwerge aus dem Mär-
chen Schneewittchen von einem 
Riesen, der „Titan“ genannt wird, 
gefangen gehalten werden. Die 
Knöllchenbande macht sich auf 
den Weg, die Zwerge zu befreien.

Klausdorf/ Schwentinental 
(t). Die Arbeiterwohlfahrt 
AWO, der Sozialverband 
und ver.di-Senioren laden in 
Schwentinental zu einer In-
formationsveranstaltung am 
morgigen Donnerstag, 9. No-
vember ein. Die Veranstaltung 
fi ndet im Rahmen der Quar-
tiersarbeit zum altersgerech-
tes Wohnen statt und beginnt 
um 15 Uhr im Bürgerhaus OT 
Klausdorf, Seebrooksberg 1, 

24222 Schwentinental. Als 
Themen stehen die Fragen 
„Was leistet ein ambulan-
ter Pfl egedienst?“, „Welche 
Kurzzeitpflegemöglichkeiten 
bietet St Anna?“ und „Wie 
können wir Pfl egegrade be-
kommen und prüfen?“ auf der 
Agenda.  Für diese Veranstal-
tung wurden Jewgenij Gilgen-
berg und Frederik Lauwen aus 
dem Hause St Anna eingela-
den.

Infoveranstaltung zum Thema 
altersgerechtes Wohnen

Raisdorf/ Schwentinental (t). 
Die Arbeitsgemeinschaft für 
Heimatkunde im Kreis Plön 
lädt zum Vortrag am Sonn-
tag, 12. November um 15 
Uhr im Hotel Rosenheim in 
Raisdorf/ Schwentinental ein. 
Als Referent ist Dr. Nils Kagel 
(Fachbereichsleiter Schleswig-
Holsteinische Landesmuseen) 
zu Gast. Thema ist „Das Bie-
nenhaus aus Wahlstorf - Bauli-
ches Zeugnis einer historischen 
Kulturlandschaft“.  Gäste sind 
bei der Versammlung, die mit 
einem gemeinsamen Kaffee-

trinken um 15 Uhr beginnt (14 
Euro pro Person), herzlich will-
kommen. Anmeldungen nimmt 
die Vorsitzende Julia Meyer 
per Email unter info@heimat-
kunde- ploen.de oder 04522-
744391 bis zum 9. November 
2023 entgegen. Das Ziel der 
Arbeitsgemeinschaft für Hei-
matkunde im Kreis Plön ist die 
Förderung landeskundlicher 
Forschung – vor allem durch 
die Herausgabe des jährlich im 
Dezember erscheinenden Jahr-
buches. Weitere Infos: www.
heimatkunde-ploen.de

Vortrag über ein
historisches Bienenhaus
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JETZT ANMELDEN
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NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Neue Fehmarn24-App ab heute

Heiligenhafen
Letzte Jachten aus der Marina
geborgen

Oldenburg 
Soldaten sammeln für den
Volksbund
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Die Blaulichtfamilie tri�t sich

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf
Telefon 04 31 / 24 25 76 · Fax 04 31 /24 34 11

Gepflegt  in den Winter

20% Rabatt bis zum 15. Dezember 2023
Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.

mit der Kosmetik von

Schwentinental (mm). Es riecht 
etwas muffig, wenn Holger Mal-
terer eine der zahlreichen Türen 
im Untergeschoss des Klausdorfer 
Bürgerhauses öffnet. Warum, das 
wird schnell deutlich. Hier lagern 
zurzeit unzählige Zeitungsartikel, 

800 Jahre Klausdorf und Raisdorf: 
Verein „KuKuK“ arbeitet an einer umfassenden Stadtchronik 

Fotos und Dokumente aus längst 
vergangenen Zeiten. In die will 
der Verein KuKuK nun seine Nase 
ganz tief reinstecken. „KuKuK“, 
das ist die Abkürzung für den 
„Förderverein für Kunst und Kultur 
sowie kulturhistorische Projekte in 
Schwentinental“, ein eingetrage-
ner Verein, der sich im Januar die-
ses Jahres gegründet hatte. Eines 
seiner Ziele lautet: Bis spätestens 
Ende 2024 soll eine umfassende 

Chronik über den Ortsteil Klaus-
dorf der Stadt Schwentinental fer-
tig sein.
Doch der Reihe nach. „Will-
kommen in unserem Allerhei-
ligsten“, sagt Malterer, während 
er den Schlüsselbund abzieht. 
Was der Kassenwart des Vereins 
KuKuK scherzhaft „Das Allerhei-
ligste“ nennt, ist eigentlich ein 
gewöhnlicher Kellerraum. Rund 
20 Quadratmeter, abgewetzte 
Linoleum-Fliesen, weiß getünch-
te Mauersteine, unter der Beton-
decke schlängelt sich ein halbes 
Dutzend Heizungsrohre. Zudem 
ein schmaler Schacht, der nur we-
nige Sonnenstrahlen reinlässt. Da-
mit es nicht düster bleibt, knipst 
Holger Malterer das Licht an. 
Gleißend helle Neonröhren sprin-
gen an, leuchten den Raum aus 
bis in den letzten Winkel. Denn 
gutes Licht ist gefragt, wenn sich 
hier die Amateurhistoriker vom 
KuKuK in das Kleingedruckte von 
alten Verträgen, schwer leserliche 
Zeitungsartikel oder feinste Foto-
details vertiefen. „Bis zu 14 ehren-
amtliche Mitglieder von uns tref-
fen sich hier regelmäßig, um alle 
Dokumente auszuwerten“, sagt er. 
Die Aufgabe ist klar: Von ihrer 
Gründung im 13. Jahrhundert an 
bis zur Bildung der Stadt Schwen-
tinental im Jahr 2008, über die 
gesamte Zeitspanne will der Ver-
ein eine ausführliche Chronik 
verfassen. Doch vor allem die 
Jahre von 1985 an haben es in 
sich. „Für die Zeit davor gibt es 
nicht so sehr viel zu tun“, erläu-
tert Malterer. „Da können wir im 

Wesentlichen auf eine sorgfältig 
recherchierte Chronik von Werner 
Bombor zurückgreifen, die mög-
licherweise hier und da ergänzt 
werden muss“. Viel aufwendiger 
zu recherchieren seien Ereignisse 
aus der jüngeren Vergangenheit. 
„Immerhin, die wichtigsten Do-
kumente, die wir im Stadtarchiv 
von Klausdorf fanden, sind schon 
ausgewählt und hierhergebracht“. 
Als nächstes will der Verein das 
Stadtarchiv von Raisdorf unter die 
Lupe nehmen. 
„Das Schwierigste ist, Ordnung 
in das umfangreiche Material zu 
bringen“, erklärt Malterer. Daher 
sei es gut, dass Experten dabei wä-
ren, die so was schon mal gemacht 
hätten. „Sogar ein Redakteur ist 
unter uns, selbst wenn der ab und 
zu rigoros zusammenstreicht, was 
wir mühevoll zusammengetra-
gen haben“, scherzt er anerken-
nungsvoll. Damit die Geschichte 
möglichst lebendig erzählt wird, 
will der Verein auch Zeitzeugen 
befragen. „Doch es wird immer 
schwieriger, die zu finden“, meint 
Malterer stirnrunzelnd.  Um den 
Berg der dokumentarischen Auf-
gaben abzuarbeiten, haben die 
Mitglieder vom KuKuK in der 
Mitte des Kellerraums zwei alte 
Bürotische aufgestellt. Zusam-
mengeschoben bilden sie eine 
quadratische Fläche, auf der sich 
zurzeit Dutzende Ausgaben des 
„Gemeindeboten“ türmen. „Die 
Ausgaben von 1983 bis 1995 be-
sitzen wir zwar lückenlos, doch 
leider keine jüngeren“ sagt Bernd 
Neumann, der im Verein für die 

Bernd Neumann digitalisiert Fotos und Dokumente mit einem Flachbettscanner. Er schätzt er die Vorzü-
ge des frei verfügbaren Computer-Betriebssystems Linux.
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Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

NACHHERVORHER

Beratungs- & Aufmaßtermin 

vereinbaren!

04321-2517160
oder

0151-61728795
per mail: 

Treppen@knutzen-home.de

Mit unserem Treppenrenovierungssystem bieten wir Ihnen 
das Rundum-Sorglos-Paket. Unsere Treppenpro� s beraten Sie 
unverbindlich und kostenlos über die Möglichkeiten und den 

genauen Umfang der Treppenrenovierung.

Zum Produktvideo

Besuchen Sie unsere großen Treppenstudios in den Filialen.

TREPPENRENOVIERUNG
Wir machen Ihre Treppe schön!

Kompetente Planung & Montage 
 Ansprechende Designs    Pflegeleicht & Robust 

 20 Jahre Garantie auf Abrieb    Made in Germany

Für alle offenen und geschlossenen Treppen!

digitale Archivierung verantwort-
lich ist. „Wenn jemand noch 
Ausgaben irgendwo zu Hause 
hat, und uns zur Verfügung stel-
len könnte, würde ich mich sehr 
freuen“, ergänzt er. Kontakt gibt 
es unter Telefon 0431-79352.Auf 
dem Tisch liegen zudem Chro-
niken von örtlichen Vereinen. 
Dabei handelt es sich meist um 
gebundene Heftchen, die diese 
anlässlich von Jubiläen geschrie-
ben hatten, etwa die Freiwillige 
Feuerwehr zum 100-jährigen oder 
der Männergesangsverein zum 
75-jährigen Geburtstag. „Diese 
Sonderdrucke bilden eine wert-
volle Fundgrube für unsere Re-
cherchen“, berichtet Malterer.  
Eher unscheinbar wirkt ein maus-
grauer Aktenschrank, der in einer 
Ecke des „Allerheiligsten“ steht, 
es ist kaum größer als ein ge-
wöhnlicher Kühlschrank. Doch 
das Möbelstück hat es in sich. 
Es ist prall gefüllt, vor allem mit 
Fotos und Dokumenten aus dem 
Klausdorfer Archiv, und dem, 
was Bürger vorbeigebracht ha-

Schlusspunkt und Startschuss zugleich: Am 01. April 2008 entstand aus den ehemals selbständigen Or-
ten Klausdorf und Raisdorf die Stadt Schwentinental. Hier ein Foto von den Gründungsfeierlichkeiten 
 Foto: Archiv KuKuK

ben während der vergangenen 
Monate. „Hier haben wir so eini-
germaßen den Überblick“, weiß 
Bernd Neumann. Noch keinen 
rechten Durchblick dagegen hat 
der Verein bei den sogenann-
ten „roten Mappen“. Das sind 
Karton-Einlegeordner, die vorsor-
tiert auf einem Regal aus weißen 
Spanplatten lagern, das sich über 
die gesamte Fläche einer Wand 
erstreckt. Sie enthalten vor allem 
Kopien von Zeitungsartikeln. Viele 
hatte schon der Chronist Werner 
Bombor gesammelt. Sie harren 
darauf, gesichtet und ausgewertet 
zu werden. „Da müssen wir jetzt 
unbedingt ran und das Ganze ka-
talogisieren“, sagt Neumann.
Wann immer sich zu einem be-
stimmten Ereignis alle wichtigen 
Informationen puzzleartig zusam-
menfügen lassen, dann landen 
sie auf einem kleinen Tisch un-
terhalb des Lichtschachts. Das ist 
der Arbeitsplatz von Neumann, 
dessen Ausstattung eher spärlich 
anmutet; Linux-Rechner, Monitor, 
Flachbett-Scanner und Drucker. 

„Hier scannen wir alles ein und 
legen ein digitales Archiv an“, er-
zählt er. „Alles wird doppelt gesi-
chert. Damit wirklich nichts schief 
geht, mache ich immer noch eine 
Kopie zusätzlich“, verrät er und 
zeigt eine tragbare Festplatte, die 
er aus seiner Jacke hervorholt.
Spätestens Ende nächsten Jahres 
soll die Chronik gedruckt werden. 

1000 Exemplare peilt Holger Mal-
terer an. „Wie umfangreich das 
Ganze mal sein wird, das wüsste 
ich selber gerne“, schmunzelt er, 
„denn als Schatzmeister vom Ku-
KuK muss ich ja irgendwann das 
Geld dafür bereitstellen“. Es könn-
ten mehrere Bände werden. Da-
gegen steht bereits jetzt fest, dass 
es eine Chronik-Homepage geben 
wird. Die koste zwar viel weniger, 
doch einfach sei das Vorhaben 
auch nicht. „Wegen der beson-
deren Anforderungen im Internet 
müssen wir hier noch einiges in 
Sachen Bildrechte klären“, sagt er. 
Ob Homepage oder gedrucktes 
Papier, so oder so, es gibt viel zu 
tun. Doch wozu der Aufwand? 
Die Antwort kommt bei Malterer 
wie aus der Pistole geschossen: 
„Das Problem ist die Geschichts-
losigkeit, die ich bei immer mehr 
Menschen beobachte. Dabei ist es 
so wichtig, dass Geschichte leben-
dig bleibt, wir aus ihr lernen. Be-
gangene Fehler dürfen sich nicht 
wiederholen“, betont er, während 
er das Licht ausknipst und die Tür 
zum „Allerheiligsten“ sorgfältig 
zuschließt.

Holger Malterer (links) und Bernd Neumann ordnen die umfangrei-
che Fotosammlung: „Inzwischen haben so einigermaßen den Über-
blick“. Fotos: Münch
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Strandstr. 40
24217 Schönberg

Telefon 0 43 48 - 91 49 21
info@tanzsportclub-schoenberg.de

»»

www.tanzsportclub-schoenberg.de

Tanz mit uns im TSC!
Tanzkreise für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senioren
Ballett
internationale Folklore
Seniorenpower 
Line Dance 

Schönberg (t). In diesem Jahr 
fand wieder eine Ballettprüfung 
für die Elevinnen des Tanzsport-
clubs Ostseebad Schönberg im 
Fach Klassisches Ballett statt. 
Nach dem Trainerwechsel im ver-
gangenen Jahr, wurde die Prüfung 
2023 zum ersten Mal nach dem 
Prüfungssystem der RAD (Royal 
Academy of Dance) durchgeführt. 
Das war eine große Herausforde-
rung für die Tänzerinnen, auch 

-Anzeige-

Erfolgreiche Ballett-Prüfungen 
im TSC Ostseebad Schönberg

weil für die höheren Leistungsstu-
fen das neue Prüfungsfach Cha-
raktertanz dazugekommen ist. 
Die Grade 2 Gruppe hat Trainerin 
Hanna Hoppe und alle höheren 
Leistungsgruppen Trainer Ole Le-
win Sonnenberg hervorragend auf 
die Prüfung vorbereitet. 40 Ele-
vinnen aus dem Club haben an 
der Prüfung teilgenommen und 
bestanden.   
Am Sonnabend haben die Ele-
vinnen ihre Urkunden für ihre 
besonderen Ballettleistungen er-

halten. Sportwartin Sina Holst hat 
die besonderen Leistungen der 
Ballettgruppen, und deren Bedeu-
tung im Verein hervorgehoben. 
Weiterhin hat sie sich beim För-
derverein (TSF) für die Unterstüt-
zung bedankt.  
Die Urkundenübergabe erfolg-
te durch Trainerin Hanna Hoppe 
und Trainer Ole Lewin Sonnen-
berg. Als Dankeschön für ihre 
Mühen haben die Elevinnen eine 
Rose vom TSC erhalten. Für alle 
war es ein besonderes Ereignis.   

Die Ballettgruppen haben einen 
großen Zulauf. Die Gruppen der 
unteren Leistungsstufen sind im 
Moment voll belegt. In den höhe-
ren Leistungsstufen besteht aber 
je nach Leistungsstand die Mög-
lichkeit jederzeit einzusteigen.
Weitere Informationen über die 
Ballettausbildung im TSC Schön-
berg sind über die Webseite 
www.tanzsportclub-schoenberg.
de oder per E-Mail an info@
tanzsportclub-schoenberg.de er-
hältlich.

Lebenshilfe Stiftung spendet interaktive Tafeln 
für die Preetzer Werkstätten

Unterstützung der Ausbildung von Menschen mit geistiger Behinderung  
Preetz (t). Die Lebenshilfe Stif-
tung fördert die Digitalisierung 
der beruflichen Bildung in den 
Preetzer Werkstätten. Aktuell hat 
die Stiftung für die Digitalisie-
rung in der beruflichen Bildung 
im Berufsbildenden Bereich der 
Preetzer Werkstätten und für 
die Werkstatt am Dänenkamp 
zwei sogenannte Panels gestiftet. 
Diese großen interaktiven Tafeln 
kennen die Auszubildenden teil-
weise schon von der Schule am 
Kührener Berg. So können sie 

aufgrund dessen 
auf gewohnte 
Weise nun auch 
in den Preetzer 
Werkstätten un-
terrichtet wer-
den.
Maßnahmen zur 
beruflichen Bil-
dung und Reha-
bilitation finden 
in den Preetzer 
Werkstätten im 
Berufsbildungs-
bereich (BBB) 
und der Werk-
statt am Dänen-
kamp statt. Dort 
erfolgt an die 
jungen Erwach-
senen individuell angepasste, 
berufliche und persönliche Ori-
entierung, Förderung und Quali-
fizierung. Jeder Teilnehmer erhält 
eine individuelle Eingliederungs-
planung, orientiert an den Mög-
lichkeiten, Wünschen und Fähig-
keiten.
Die individuelle berufliche 
Grundbildung erfolgt in eigenen 
Bildungsgruppen an der Praxis 

orientiert in allen Berufsfeldern 
und Arbeitsgruppen der Werk-
statt oder in Kooperation mit Be-
trieben des allgemeinen Arbeits-
marktes.
Das Panel wurde gleich nach 
dem Aufbau von den Auszubil-
denden angenommen, die sich 
zunächst bei der Lebenshilfe Stif-
tung bedankten und ihre Namen 
darauf schrieben.

Das neue Panel wurde von den Auszubildenden 
der Preetzer Werkstätten bereits „in Betrieb“ ge-
nommen. Ihr Dank gilt der Lebenshilfe Stiftung 
als Sponsor der digitalen Tafel.
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Starten Sie mit uns in Ihr neues Business. Wir unterstützen 
mit kreativen Ideen und Konzepten, um Ihre Firma gleich 
ganz nach vorne zu bringen.

 
Internetseiten, Landingpages, Online-Shops, Newsletter/
E-Mailmarketing, Content Management Systeme, 
Programmierung, Bannerwerbung, Digitale Anzeigen, 
Google AdWords Anzeigen, Google MyBusiness, 
SEO (Suchmaschinen Optimierung), Local Listing

 
Flyer, Visitenkarten, Briefbogen, Anzeigengestaltung, 
Kundenmagazine, Postmailing, Banner, Messestand-
gestaltung, Fahrzeugbeschriftung, Give-Aways, 
Fotoshootings, Produktfotografie, Storybilder, 
360 Grad-Fotografie, Drohnenaufnahmen (bedingt)

 
Erstellung und Betreuung von Facebook und Instagram 
Fanpages, Facebook/Instagram Ads, Social Media 
Imagekampagnen, Social Media Kampagnenplanung 
und Betreuung

Die Werbeagentur
im burg-Verlag

kreativ für den norden

digital

nordish.digital

Wir wissen,
wo es lang geht.

>>>

Lübecker Straße 12 · 23701 Eutin
E-Mail: info@nordish.digital

0 45 21 - 70 11 70

der beste start zu ihrem erfolg.

wir können, was sie wollen.

online

print/foto

social media

start-Up

Schönkirchener 
Kunst- und Hobbymarkt 
am 11. und 12. November 2023

Schönkirchen (t). Der Schön-
kirchener Kulturkreis lädt zum 
Kunst- und Hobbymarkt am zwei-
ten Novemberwochenende in der 
Schule im Augustental ein. Ein 
neues ehrenamtliches Team hat 
die Organisation und Durchfüh-
rung für die Gemeinde Schönkir-
chen übernommen.
Die Veranstaltung findet Sonn-
abend und Sonntag, 11. und 12. 
November in der Aula des Schul-
zentrums statt. Der Kunst- und 
Hobbymarkt ist an beiden Tagen 
jeweils in der Zeit von 11 bis 17 
Uhr geöffnet.
Die Künstler stellen ihre Werke 
aus und bieten sie zum Verkauf 
an. Neben gemalten Bildern, Kar-
ten für jeden Anlass und nützli-

chen genähten oder gehäkelten 
Dingen werden unter anderem 
auch Holzarbeiten, selbst ge-
sponnene Wolle und selbst ge-
schriebene  Geschichten verkauft. 
Es wird für jedes Alter und jeden 
Geschmack etwas dabei sein.   
Für das leibliche Wohl konn-
te der Kulturkreis den Betreiber 
des Café Luna gewinnen. Neben 
Kaffee und Kuchen sind Suppe, 
hausgemachter Kartoffelsalat mit 
Würstchen und Kaltgetränke zu 
bekommen.
Auch für den Spaß der kleinen 
Besucher ist gesorgt. Für sie ist die 
AWO-Spielothek mit einem Stand 
vor Ort. Jeder ist herzlich einge-
laden, im Augustental vorbeizu-
kommen.

Veranstaltungen im 
Künstlermuseum Heikendorf
Heikendorf (t). Herbstzeit ist 
Museumszeit. Im Künstler-
museum Heikendorf locken 
neben der sehenswerten Son-
derausstellung mit zeitgenös-
sischer Malerei (Anja Es, Rolf 
Ohst und Kai Piepgras), Skulp-
tur (Gertrud Buller-Schunck 
und Stefan Neidhardt) und 
kinetischer Installation (Jörg 
Klinner) noch weitere Veran-
staltungen. 
Am Sonntag, 19. November 
um 15. Uhr lädt das Museum 
zur Finissage von „With a little 
help from my friends. Kai Piep-
gras is 60” ein. Es werden eini-
ge der Künstler anwesend sein, 
die gerne mit den Besuchern 
ins Gespräch kommen. Mit af-
rokubanischer Percussion von 
Hand-To-Hand klingt die Aus-
stellung aus. 
In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Heikendorf 
findet am Dienstag, 14. No-

vember und Mittwoch, 15. No-
vember, jeweils von 10 bis 12 
Uhr, in den Räumen des Künst-
lermuseums das Kunsthistori-
sche Forum statt. Der Kunsthis-
toriker Dr. Henning Repetzky 
trägt anschaulich über die bel-
gische Künstlergruppierung 
„Les Vingt“ vor. Diese Gruppe 
trug maßgeblich dazu bei, dass 
sich Brüssel zum Ende des 19. 
Jahrhunderts zum Zentrum der 
Kunst der Moderne entwickel-
te. 
Die Kursgebühr beträgt 13 
Euro; die Anmeldung erfolgt 
über die VHS Heikendorf. 
Info: Bis zum 12. November 
ist der Eintritt für alle unter 18 
Jahren mit der kostenlosen Mu-
seumsCard frei. 
Das Künstlermuseum Heiken-
dorf ist donnerstags bis sonn-
abends von 14 bis 17 Uhr und 
sonntags von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Frau und Beruf 
berät in Heikendorf

Heikendorf (t). Das geförder-
te Projekt Frau und Beruf bietet 
seinen nächsten Beratungstag 
am Dienstag, 21. November im 
Heikendorfer Rathaus, Dorfplatz 
2 an. Für den Zeitraum 9 bis 12 
Uhr können individuelle Termine 
vereinbart werden. Das Angebot 
richtet sich an Frauen, die sich 

zum Beispiel beruflich neu ori-
entieren, Ausbildung in Teilzeit 
anstreben, von Arbeitslosigkeit 
bedroht sind oder in der Berufs-
findungsphase stecken. 
Die Terminvereinbarung erfolgt 
telefonisch unter 04331-943 
9105 oder per E-Mail unter fub@
diakonie-altholstein.de. 
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Wer richtig pflanzt hat wenig Arbeit:

So sieht ein wirklich pflegeleichter Vorgarten aus!
Ostholstein (t). Es ist ein altbekanntes Lied: 
Der Vorgarten soll schön aussehen, darf aber 
auf keinen Fall Arbeit machen! Dieser Wunsch 

führte in der Vergangenheit zu einer manch-
mal schon bizarren Gestaltung, die als die 
ultimative Lösung galt: der „Schottergarten“ 

(der gar kein Garten ist)! Pflanzen waren hier 
nicht mehr die Stars, sondern durften höchs-
tens eine kleine Statistenrolle übernehmen. 
Im Mittelpunkt dagegen stand alles, was grau 
und leblos ist. Das hieß in erster Linie Schotter, 
hin und wieder ein paar Pflastersteine. Wer 
sich besonders hervorheben wollte, integrierte 
noch einen kantigen Naturstein oder Findling 
auf der Fläche. Ist das schön oder nicht? Daran 
scheiden sich die Geister. Fakt ist aber, dass 
bei diesem vermeintlich modernen Trend die 
leichte Pflege eine Illusion ist.

Die Natur lässt sich nicht 
aussperren

Direkt nach der Anlage sieht der Vorgarten 
zwar noch akkurat Grau in Grau aus: Jeder 

Stein sitzt an seinem Platz und der Schotter 
bietet ein kantiges, ebenmäßiges Bild. Doch 
das bleibt nicht so. Denn auch wenn sich die 
Steine und der Schotter nicht aktiv verändern, 
ihr Umfeld tut es sehr wohl. Mit der Zeit müs-
sen die Menschen mit Vorgarten erkennen, 
dass sie den Plan ohne den Wind und die Jah-
reszeiten, ohne Staub, Laub und allerlei Flug-
samen gemacht haben. Denn die Natur lässt 
sich nicht ein- oder vielmehr aussperren: Im 
Laufe der Monate landet allerhand zwischen 
den Steinen, was mühsam von Hand entfernt 
werden muss. Aus dem organischen Material 
bildet sich zudem eine Humusschicht, in der 
angewehte Samen gute Bedingungen zum 
Keimen vorfinden. Spontanvegetation ent-
steht und unerwünschte Wildkräuter ruinieren 
das scheinbar gepflegte Bild. Auch Moose und 

Am besten setzt man beim Vorgarten auf eine Gestaltung, die sich von Natur aus ge-
gen unerwünschte Gewächse durchsetzt und obendrein einen vielfältigen, schönen 
Lebensraum vor dem Haus schafft.                                                          Fotos: BGL

Wenn ein Vorgarten durchdacht angelegt und bepflanzt wird, dann macht er deut-
lich weniger Arbeit - aber dafür mehr Freude - als eine graue Wüste vorm Haus!
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Flechten setzen sich fest und schon ist das Ein-
heitsgrau dahin.

Einfach besser:
Grün statt Grau

Dann doch lieber von Anfang an auf eine Ge-
staltung setzen, die sich von Natur aus gegen 
unerwünschte Gewächse durchsetzt und 
obendrein einen vielfältigen, schönen Lebens-
raum vor dem Haus schaff t. Die Rede ist von 
einem lebendigen Vorgarten mit Pfl anzen, die 
zum Standort passen, robust sind und gekonnt 
miteinander kombiniert werden. „Viele Men-
schen denken leider bei Pfl anzen in erster Linie 
an die Pfl ege, also an das Gießen, Schneiden, 
Unkraut zupfen, Laub fegen ... und natürlich 
kann man bei etwas Lebendigem nicht erwar-
ten, dass es sich im Laufe der Zeit überhaupt 
nicht verändert und gar keine Arbeit macht“, 
erklärt Uschi App vom Bundesverband Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. 
(BGL). „Aber wenn ein Vorgarten durchdacht 
angelegt und bepfl anzt wird, dann macht so 
eine grüne Gestaltung deutlich weniger Arbeit 
- aber dafür mehr Freude - als eine graue Wüs-
te vorm Haus!“

Auf die richtige Wahl 
kommt es an

Das Gute ist: Die Pfl anzenwelt ist vielfältig 
und die Möglichkeiten für den eigenen Vor-

garten sind riesig. Von blütenreich bis hin zu 
dezentem Ton-in-Ton, man kann mit Höhen 
spielen und Praktisches wie Fahrradständer 
und Mülltonnen gekonnt verstecken. Es lässt 
sich ein Sichtschutz vor Fenstern kreieren und 
eine Bank inmitten von Duftpfl anzen integ-
rieren - und all das ausschließlich mit Pfl an-
zen, die auch noch das Mikroklima ums Haus 
verbessern. Mit welchen Pfl anzen genau? Das 
entscheidet sich beim Blick auf verschiedene 
Faktoren: „Wichtig ist vor allem, dass die Ge-
wächse auf die Gegebenheiten vor Ort, wie die 
Bodenbeschaff enheit und die Lichtverhältnis-
se, möglichst gut abgestimmt sind. Eine son-
nenliebende Staude wird im Schatten eines 
großen Baumes kaum gut gedeihen. Aber in 
einem südlich ausgerichteten Beet, zusammen 
mit trockenheitsresistenten Ziergräsern, malt 
sie ein eindrucksvolles Bild und braucht bis auf 
einen Schnitt im Frühjahr keinerlei Aufmerk-
samkeit“, so App. „Die richtige Auswahl ist für 
einen pfl egeleichten Vorgarten entscheidend!“

Robust und dicht 
bepfl anzt

Wer die richtige Wahl treff en will, muss die 
Bedürfnisse der Gewächse kennen. Es gibt 
wahre Wasserschlucker, die während der hei-
ßen Sommer regelmäßige Gießrunden verlan-
gen - oder eine von Landschaftsgärtner*innen 
klug eingestellte Bewässerungsanlage. Und es 
gibt äußerst robuste Pfl anzen, die den Jahres-

verlauf gut allein meistern und nur sehr selten 
nach menschlicher Gefälligkeit verlangen. 
Auf der Liste ganz oben stehen Stauden wie 
Frauenmantel (Alchemilla mollis) und Step-
pensalbei (Salvia nemorosa). Die Katzenminze 
(Nepeta) ist eine wahre Insektenoase. Auch 
die breite Palette der Ziergräser ist für einen 
pfl egeleichten Garten ideal: von den großen 
Vertretern wie dem Riesen-Federgras (Stipa 
gigantea) bis hin zu den niedrigeren Varianten 
wie der Bergsegge (Carex montana). Mediter-
rane Halbsträucher wie der robuste beliebte 
Lavendel sind ideal und schaff en eine urlaub-
sähnliche Atmosphäre. „Wir empfehlen gerne 
das breite Sortiment der Bodendecker, denn 
diese wachsen so dicht, dass Wildkräuter kaum 
Platz fi nden, um sich anzusiedeln und auszu-
breiten“, erklärt Uschi App vom BGL. „Generell 
gilt: Off ener Boden sollte in einem eingewach-
senen Vorgarten nicht mehr zu sehen sein. 

Dann haben es Unkräuter schwer und auch 
Laub fällt zwischen den Pfl anzen kaum auf.“

Stein auf Stein - das lass 
sein!

Ein lebendiger Vorgarten hat aber noch einen 
weiteren Vorteil: Er verändert sich durch das 
Jahr und zwar positiv! Während die grauen 
Schotterwüsten ewig eintönig bleiben und 
durch Moos und allerhand Angewehtem im 
Laufe der Zeit immer unansehnlicher wer-
den, zeigt eine bepfl anzte Fläche stets neue 
Highlights, neue Blüten, neue Farben, neue 
Formen. So wird der Blick vor die eigene Haus-
tür zu einem jahreszeitlichen Erlebnis! Weitere 
Informationen zu Vorgartengestaltungen und 
den positiven Eff ekten, die Pfl anzen für ihr di-
rektes Wohnumfeld haben, gibt es auf www.
rettet-den-vorgarten.de.

Auch die breite Palette der Ziergräser ist für einen pfl egeleichten Vorgarten ideal.
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dibu-energie.de
Jan Bruhn

Vadersdorf 1 
23769 Fehmarn

Tel. 0 43 71-888 77-0Wir sind die Energie der Zukunft.

� ELEKTROTECHNIK
SmartHome, LED, Infrarotheizung

� PHOTOVOLTAIK 
Beratung und Installation / Service und Wartung

� IT-SERVICE
Netzwerktechnik, Visualisierung

IHR INNOVATIVER PARTNER MIT   
KOMPETENZ UND  ERFAHRUNG

Kernkompetenzen_06-2022_92x50mm.indd   1 28.06.22   14:11HERBST-AKTION
Attraktive Nachlässe!
vom 1. bis 30.11.2023

25569 Kremperheide Dorfstraße 4 04821/89 09 0
24782 Büdelsdorf Neue Dorfstraße 89 04331/38 202
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

Terrassen-
überdachungen
Außenjalousien
Markisen
Insektenschutz

HERBST-AKTION
Attraktive
Nachlässe!
vom 1. bis 30.11.2023

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos und unverbindlich

Wir freuen uns
auf Sie und

beraten Sie gerne!
Gegen Vorlage dieses

Coupons, 1 x gültig
pro Person, je Einkauf.

Sonderpreise
auf

ROLLLÄDEN
GARAGENTORE
VORDÄCHER



www.hefa-fahl.de



24143 Kiel (im Hause Knutzen) Bahnhofstraße 14
Telefon 0431/2595863 | Fax 0431/2595865
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00-18:00 Uhr

Schlafkomfort statt Schäfchenzählen
 Nächtliche Erholung ist auch eine Frage des richtigen Bettes

Ostholstein (t). In der dunklen Jahreszeit fühlen sich mehr 
Menschen müde. Das ist vor allem hormonell bedingt, kann 
aber auch mit mangelndem Schlafkomfort zu tun haben. 
„Nächtliche Erholung ist immer auch eine Frage des richtigen 
Betts, und ein solches zu finden ist manchmal gar nicht so 
leicht“, weiß Jochen Winning, Geschäftsführer der Deutschen 
Gütegemeinschaft Möbel (DGM). Auf den individuellen Lie-
gekomfort sollte man beim Bettenkauf ebenso achten, rät der 
Experte, wie auf geprüfte Qualität, um nachts mit allen Sinnen 
abschalten zu können. 
Das A und O bei der Suche nach geeigneten Schlafmöbeln ist 
Probeliegen im Möbelhaus. Das gilt für das gesamte Bett, vom 
Rahmen über den Lattenrost bis hin zur Matratze. Und auch für 
davon abweichende Schlafsysteme wie Boxspringbetten, die 
sich aus mindestens zwei aufeinander liegenden federnden 
Teilen – der Box und der Matratze – zusammensetzen. „Der 
gesamte Bettaufbau muss stabil und vollkommen standsicher 
sein. Für eine erholsame Nachtruhe darf an dem Möbelstück 

nichts wackeln oder rutschen 
und auch nichts knacken, 
quietschen oder müffeln“, so 
Winning. 
Hinzu kommt das individuelle 
Empfinden von Komfort und 
Gemütlichkeit, das sich bereits 
beim Probeliegen einstellen 
muss. „Verbraucher im Möbel-
geschäft sollten sich mindes-
tens 15 Minuten Zeit nehmen, 
allein um die Matratze beim 
Aufstehen und Hinlegen sowie 
in verschiedenen Liegeposi-
tionen auf die individuellen 
Bedürfnisse hin zu testen. Denn 
schließlich werden sie nach 
dem Kauf rund ein Drittel ihrer 

Lebenszeit in dem neuen Bett 
verbringen“, betont der Möbe-
lexperte. Umso wichtiger sei 
der Liegekomfort auch mit Blick 
auf die Rückengesundheit: Ge-
meinsam sollten Lattenrost und 
Matratze die natürliche S-Form 
der Wirbelsäule unterstützen. 
Das heißt, die Schultern und 
das Becken sollten tiefer einsin-
ken als der übrige Körper. „Im 
Idealfall kann die Härte des Lat-
tenrostes im Schulter- und Be-
ckenbereich variabel eingestellt 

werden, da man oft erst nach einigen Nächten im neuen Bett 
ein Gefühl für die neue Unterlage bekommt“, gibt der DGM-Ge-
schäftsführer zu Bedenken. Auch das Kopfkissen könne großen 
Einfluss auf den Liegekomfort sowie eine rückenfreundliche 
Liegeposition gerade im Bereich der Halswirbelsäule nehmen. 
Dem individuellen Liegetest voraus geht die Entscheidung für 
eine bestimmte Bettengröße. Gerade großgewachsene Men-
schen über 1,90 Meter sollten darauf achten, dass die Matratze 
dem gesamten Körper im ausgestreckten Zustand Liegefläche 
bietet. Dafür gibt es Betten und Matratzen in Überlänge von 
2,10 Meter oder 2,20 Meter. Wer zu zweit in einem Bett schläft 
und mitunter auch noch Kinder oder Haustiere begrüßen darf, 
sollte eine Bettbreite von mindestens 1,60 Meter auswählen, 
lieber etwas mehr als zu wenig. Getrennte Matratzen in einem 
Bettgestell bieten dabei den Vorteil, dass Menschen verschie-
dener Gewichtsklassen oder mit unterschiedlichen Vorlieben, 
was die Matratzenhärte angeht, besser nebeneinander schla-
fen können. Sehr beliebt – nicht nur bei älteren Menschen 
– sind zudem Betten mit einer Einstiegshöhe oberhalb der 
üblichen 45 Zentimeter. Sie erleichtern das bequeme Hinsetzen 
und Aufstehen und können je nach Modell Platz für Schubkäs-
ten mit praktischer Staufläche für Bettwäsche, Winterplumeau 
und Co. bieten. 
Über die individuellen Entscheidungsfaktoren beim Betten- 
und Matratzenkauf hinaus gibt es objektive Wegweiser zu Mö-
belqualität und -langlebigkeit: Die DGM kennzeichnet umfas-
send geprüfte Möbel mit dem RAL-Gütezeichen „Goldenes M“ 
oder auch mit dem DGM-Boxspringlabel. Beide Gütezeichen 
basieren auf strengen Qualitätsgrundlagen und garantieren 
die Stabilität, Sicherheit und einwandfreie Funktion sowie Ge-
sundheits- und Umweltverträglichkeit der Möbel. Denn diese 
werden in unabhängigen Prüflaboren genau unter die Lupe 
genommen, Tausende Male belastet und erprobt, ehe sie ei-
nen Aufkleber oder Anhänger mit einem DGM-Label erhalten. 
„Gemeinsam bieten ein gründlicher individueller Bettencheck 
und die objektive Qualitätskontrolle durch die DGM eine gute 
Entscheidungsgrundlage für den Bettenkauf. Wer auf beides 
achtet, schafft beste Voraussetzungen für dauerhaft hohen 
Schlafkomfort, statt die Nächte mit Schäfchenzählen zu ver-
bringen“, schließt Winning.  

Schlafkomfort fängt beim passenden Bett an.  Foto: DGM/Oschmann Comfortbetten
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Pflegetipps fürs Parkett

Vom Verband der Deutschen Parkettindustrie kommen Hinweise,  
wie der Parkettboden ansehnlich bleibt und lange hält.

• Saugen und Wischen Sie den Parkettbo-
den regelmäßig, zumindest aber einmal pro  
Woche.  
• Benutzen Sie beim Saugen von Parkettbö-
den den Bürstenkranz Ihres Staubsaugers, um 
Kratzer im Boden zu vermeiden. 
• Böden stets nur nebelfeucht mit einem gut 
ausgewrungenen Tuch wischen, um ein Auf-
quellen des Bodens zu verhindern. 
• Geben Sie dem Wischwasser ein Pflegemit-
tel in der richtigen Dosierung bei, um ihrem 
Parkett viel Widerstandskraft zu geben. Be-
achten Sie die Pflegehinweise des Herstellers. 
• Parkett nach dem Reinigen mit einem tro-
ckenen Fliestuch polieren, um kleinen Krat-
zern vorzubeugen. 
• Störende Kratzspuren auf Holzböden lassen 
sich mit Filzgleitern oder alten Teppichresten 
unter Stuhl- und Tischbeinen vermeiden. 

• Beim Möbelrücken dicke Socken 
über die Möbelfüße ziehen, damit 
Ihr Holzfußboden ohne Kratzer 
bleibt 
Dunkle Absatzstriche von Schuhen 
auf Parkettböden lassen sich einfach 
mit einem Radiergummi wegradie-
ren. Bekommt das Parkett trotz sorg-
fältiger Pflege doch mal eine Delle, 
so lassen sich kleinere Macken eigen-
händig ausbessern. Dazu wird farbi-
ges Wachs erwärmt und gemischt, 
bis es der Farbe des Parketts gleicht. 
Nach intensiver Reinigung der be-
troffenen Stelle füllt man dann den 
Kratzer mit dem Wachs auf. Abschlie-
ßend wird die Stelle mit einem Klar-
lackstift versiegelt. So hält das Finish 
viele Jahre oder auch Jahrzehnte.  Auch hartnäckiger Schmutz kann beseitigt werden. Foto: Osmo

Meisterbetrieb • 2x in Schleswig-Holstein
24148 Kiel · Schönberger Straße 81 · Tel. 0431 - 647 69 42
24536 Neumünster · Kieler Straße 220 · Tel. 04321 - 395 12

Viele Öfen sofort lieferbar!

www.kamin-sievers.de · E-Mail: info@kamin-sievers.de

Viele Öfen sofort lieferbar!Viele Öfen sofort lieferbar!

Cosmo 1147

2.995,– €

www.kamin-sievers.de · E-Mail: info@kamin-sievers.dewww.kamin-sievers.de · E-Mail: info@kamin-sievers.de

TT21 Serie
(verschiedene Modelle)

ab 2.395,– €

››Zara‹‹
2.690,– € ››Prestige Magic 40‹‹

- Limestone -

4.150,– € UVP
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB
Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Herbsthighlights
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24 WEIL ICH GERNE DIE WAHL HABE.  
HAUSTÜREN DIE FÜR ALLE PASSEN.

BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

ZUM
EINSTIEGSPREIS

ab

3.390 €*

➩ Mehr Infos unter WERU.COM

*Sie haben die Wahl aus zwei Grundangeboten von 12 
Haustürmodellen. Dabei gibt es 8 Modelle zum Ein-
stiegspreis von nur 3.390,- € (EVP inkl. MwSt.). Mit 
dabei ein exklusives Modell, welches es ausschließlich 
in der Aktion und damit nur für kurze Zeit gibt. Weitere 4 
Modelle sind zum Einstiegspreis von 3.550,- € (EVP inkl. 
MwSt.) erhältlich.

Winterpause der 
Kompostplätze im Kreis Plön

Kreis Plön (t). Die Kompostplätze des Kreises 
Plön in Schönberg, Helmstorf, Wankendorf und 
Plön werden am Samstag, den 16. Dezember 
2023 letztmalig geöffnet sein und sich dann 
in die Winterpause verabschieden. Im neuen 

Jahr öffnen die Kompostplätze - soweit es die 
Witterungsverhältnisse zulassen -  ab dem 16. 
März 2024 wieder sonnabends in der Zeit von 
8 bis 13 Uhr ihre Türen für die Annahme von 
Grünabfall und den Verkauf von Kompost

Klimafreundlich heizen:

Wärmepumpen im Faktencheck
Kreis Plön (djd). Bis zum Jahr 2045 soll 
Deutschland klimaneutral sein, einige Bun-
desländer sogar schon bis 2040. Wärme-
pumpen können dazu einen großen Beitrag 
leisten, sie sind die Schlüsseltechnologie 
der Energiewende. Das reformierte Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) wird Investitionen in 
diese klimafreundliche Art des Heizens weiter 
forcieren. Im Gegensatz zu Öl- oder Gashei-
zungen findet bei der Wärmepumpe keine 
Verbrennung fossiler Energieträger statt. Ihre 
Funktionsweise ähnelt einem umgekehrten 
Kühlschrank: Sie entziehen ihrer Umwelt 
Energie und wandeln sie in Wärme um. Nach 
wie vor gibt es eine Reihe von Vorurteilen ge-
genüber Wärmepumpen.
Mythos 1: Wärmepumpen sind teuer
Fakt: Die Anschaffungskosten von Wärme-

pumpen - je nach Modell zwischen 8.000 und 
18.000 Euro - mögen anfangs abschrecken. 
Die Investition in eine Wärmepumpe ist eine 
langfristige Entscheidung. Die Anfangskosten 
werden durch die erheblichen Einsparungen 
bei den Heizkosten im Laufe der Zeit ausge-
glichen. Staatliche Förderprogramme und 
Finanzierungsmöglichkeiten von Versorgern 
tragen zur Kostensenkung bei.
Mythos 2: Wärmepumpen haben eine 
schlechte Energiebilanz
Fakt: Wärmepumpen sind äußerst effizient 
bei der Erzeugung von Wärme, ihr Wirkungs-
grad liegt bei 300 bis 400 Prozent. Wie viel 
Strom eine Wärmepumpe dabei verbraucht, 
hängt von verschiedenen Faktoren ab: etwa 
der Größe des Gebäudes, der Dämmung und 
der Art der Wärmepumpe. Vor allem in Kom-

bination mit einer Solaranla-
ge kann eine Wärmepumpe 
ihre Wirkung kosteneffizient 
gestalten. 
Mythos 3: Wärmepum-
pen eignen sich nur für 
Neubauten und Ein- oder 
Zweifamilienhäuser
Fakt: Wärmepumpen sind 
auch eine gute Option für die 
Modernisierung bestehender 
Gebäude. Sie können mit 
vorhandenen Heizsystemen 
kombiniert werden und sind 
in verschiedenen Größen und 
Ausführungen erhältlich, um 
den spezifischen Anforderun-
gen des Hauses gerecht zu werden. 
Mythos 4: Wärmepumpen sind war-
tungsintensiv

Fakt: Wärmepumpen sind nach der Installati-
on weniger wartungsintensiv als viele andere 
Heizsysteme.

Wärmepumpen können einen großen Beitrag zur Kli-
maneutralität leisten, sie sind die Schlüsseltechnologie 
der Energiewende.

Foto: DJD/LichtBlick/Lubos Chlubny - stock.adobe.com
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Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose 
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34 

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Suche Räume für 
Psychotherapeutische 

Praxis,
für Einzel- und Gruppentherapie.

Tel. 01 77 - 4 05 15 50

Heikend./Möltenort,  RMH, ca. 120
qm Wfl., zzgl. ca. 20 qm wohnl. aus-
geb. DG, 225 qm Grundst., 5 Zi.,
bodengl. geräum. DB, WB, off.
Wohn-EBK, Gäste-WC, Kaminofen,
Vollkeller, teilüberd. Terr., Markise,
Balkon, geschützter Garten, Brenn-
wert-Gaskessel, bezugsfertig n. Ab-
sprache. 1500,- € + NK + BK (evtl.
Kaufoption). Tel. 0431 241579

Helle 3-Zi.-Whg.,  Stubenrauchstr. di-
rekt am Wasser, 104 qm, gehobe-
ne Ausstattung, 1.OG, aktuelle
EBK, VB mit Du., G.-WC, Südbalk.,
elektr. Markise, Keller, Stellpl.,
1450,- € + NK. Tel. 0172 4121211

Probsteer Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Kreis Plön (dif). Heimspiel Nürn-
berg, Heimspiel Magdeburg (Po-
kal) und ein Duell beim Tabellen-
vorletzten VfL Osnabrück: Resultat 
- ein Pluspunkt. Hier hatte man 
sich auf Seiten der KSV Holstein 
sicherlich weit mehr erhofft. 
Dass es überhaupt zu diesem ei-
nen Zähler kam, verdanken die 
Störche Benedikt Pichler. Der Stür-
mer, der schon beim Pokalmatch 
gegen den 1. FC Magdeburg in 
der 122. Minute die KSV zumin-
dest in die Verlängerung schoss, 
traf auch an der Bremer Brücke in 
Osnabrück. Als alles nach einem 
Heimerfolg des Aufsteigers aus-
sah, sorgte Pichler in der 93. Mi-
nute für den 1:1 - Ausgleich. 
Ein kurzer Rückblick auf eben 
diesen DFB-Pokal von vergange-
ner Woche: Für die KSV Holstein 
war in Runde zwei gegen den 1. 
FC Magdeburg der Wettbewerb 
zu Ende. Nach der schnellen 2:0 
-Gästeführung schwächten sich 
diese mit zwei Eigentoren selbst.
Es ging also in die Verlängerung. 
Hier konnte - wie oben erwähnt 
- Benedikt Pichler zwar in der 
120. Minute noch zum 3:3 aus-
gleichen, das folgende Elfmeter-
schießen ging aber zugunsten der 
Ostdeutschen aus. Dort mutierten 
ausgerechnet drei ehemalige Kie-
ler zu Helden. 
Amara Conde (2017 ein Jahr Leihe 
an der Förde), der in Bochum aus-
sortierte Herbert Bockhorn (einst 
Kilia) sowie der von Holstein nicht 
mehr gewollte Ahmet Arslan tra-
fen. Schade einmal mehr: Bock-
horn, der mehrfach die Kieler An-
hänger mit überflüssigen Gesten 
reizte, und auch Siegtorschütze 
Arslan fielen durch unnötige Pro-
vokationen auf - eine neue Unart, 
die von den Trainern unbedingt 
und schnell unterbunden werden 
sollte. 
Regionalliga Nord: Ebenfalls mit 
einem 1:1-Unentschieden musste 
auch die U23 gegen BW Lohne 
zufrieden sein. Auch hier Glück 
für die Kieler, die zwei Minuten 
vor dem Ende durch Stefan Rankic 
das Remis schafften. 
Aufsteiger Kilia Kiel lag bei Teu-
tonia nach einer guten halben 
Stunde schon 0:2 zurück, bewies 
aber Comeback-Mentalität. Ke-
vin Schulz und Jan-Matti Seidel 
brachten den Neuling wieder auf 
2:2 heran. Punkte gab es trotzdem 
erneut keine, da neun Minuten 
vor dem Ende Affam Ifeadigo für 
das 3:2-Siegtor sorgte. 
In der Landesliga Holstein ver-
buchte der Preetzer TSV beim 
3:1 über die Kaltenkirchener TS 
einen wichtigen Dreier. Maximili-

Pichler und die Nachspielzeit…
Ausgleich des Österreichers verhindert Holsteins dritte Pleite in Folge

an Zimmermann, Johannes Schütt 
und Nico Clasen drehten ein 
Gäste 0:1 in den Heimsieg. Die 
Schusterstädter sind damit Ligane-
unter mit fünf Punkten-bei einem 
Spiel weniger-Vorsprung auf die 
direkten Abstiegsplätze. 
In der Schleswig-Staffel trennten 
sich unsere beiden Vereine, Klaus-
dorf und Rot Schwarz Kiel, beim 
TSV mit 1:1. Die RS-Führung 
durch Maximilian von Randow 
(84.) reichte nicht zum Sieg. Tor-
jäger Florian Kuklinski konnte 
nach 94 Minuten ausgleichen.  
Damit verloren die Kieler einen 
Platz (3.), Klausdorf ist nun schon 
Sechster.
Der Ausblick: Zumindest für die 
KSV Holstein ist es seit nunmehr 
fünf Jahren das Spiel der Saison. 
Der Hamburger Sport Verein gas-
tiert an der Förde. 
Am kommenden Sonnabend um 
13 Uhr steigt am Mühlenweg 
das stets brisante Nordderby. Die 
Hamburger stehen dort, wo man 
sie fast jede Spielzeit erwartet: 
oben. 
Trotzdem reichte es bislang nicht 
zur heiß ersehnten Rückkehr ins 
Oberhaus des deutschen Fußballs. 
Nicht zuletzt hatten die Störche 
ihren Anteil, denn die Raute-
Kicker konnten noch keines ihrer 
Heimspiele gegen den Rivalen ge-
winnen. Immerhin gelang ihnen 
im Vorjahr in Kiel der erste Zweit-

ligasieg über „Blau Weiß Rot“ 
überhaupt. Nun will man diesen 
Dreier am Karnevalstag wiederho-
len. Auch wenn die Rapp-Elf vor 
den eigenen Anhängern bisher so 
gar nicht in die Spur gekommen 
ist, lautet unser Tipp: Holstein und 
der HSV spielen Remis. Das Spiel 
ist natürlich-wie bis dato immer 
wenn der HSV anreist- längst aus-
verkauft. Auf Seiten der Hansea-
ten stehen mit Trainer Tim Walter, 
Laszlo Benes und Jonas Meffert 
gleich drei Akteure mit Kieler Ver-
gangenheit. 
Die Stammkräfte Fiete Arp und Le-
wis Holtby trugen hingegen schon 
das HSV-Wappen auf dem Trikot. 
Zeitgleich müssen die Jungstörche 

in der Regionalliga zum Spitzen-
spiel nach Lübeck. Dort wartet 
Phönix auf das Gunkel-Team. In 
diesem Duell zweier Titelkandida-
ten wird man bei Holstein auf die 
Treffsicherheit von Neuverpflich-
tung Stanislav Fehler hoffen. 
Einen Tag zuvor, Freitag, 19. No-
vember um 19 Uhr, kickt Aufstei-
ger Kilia daheim gegen Droch-
tersen. Hier, wie auch in Lübeck, 
sind für beide Kieler Mannschaf-
ten Punkteteilungen möglich. In 
diese Richtung geht auch unser 
Redaktionstipp. 
Springen wir zwei Ligen tiefer 
und beäugen den 16. Spieltag der 
Landesligen: Der Preetzer TSV hat 
in der Holstein-Staffel eine Aus-
wärtsreise vor sich. Der Gang geht 
nach Siebenbäumen, wo man am 
Sonntag ab 14 Uhr um Ligapunkte 
spielt - ein Duell auf Augenhöhe. 
In der Schleswig-Gruppe darf der 
TSV Klausdorf im eigenen Stadion 
gegen Slesvig IF antreten, wo das 
Match am 11. November um 16 
Uhr startet. Der Gegner befindet 
sich im Tabellenmittelfeld. 
Neuling Rot Schwarz tritt zwei 
Stunden eher beim TSV Altenholz 
an. Eine kurze Auswärtsfahrt für 
die Kieler und quasi ein Derby. 
Und so lauten die Tipps: In der 
Schleswig-Liga fahren beide Ver-
eine, RS wie Klausdorf, Dreier ein, 
der PTSV schafft zumindest eine 
Punkteteilung. 

Musste mit einem Punkt zufrie-
den sein: Colin Kleine-Bekel 
(Holstein Kiel).
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

500 Cabrio Leder, EZ 08/19, 51 kW, 36.900 km, 
vesuvioschwarz, Infotaiment U-Connect, Touch-
screen 7“, Tagfahrlicht, Faltdach el., ABS, ESP, 
ASR, ZV m. FB, Bordcomputer, Klimaautomatik, 
ParkDistanceControl hi., AppleCarPlay & Androi-
dAuto mögl., el. FH v., el. Servo, Multifunktionsle-
derlenkrad,  16.648,– AH Kania
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad 
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.   25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ranger Limited DoKa, EZ 07/16, 118 kW, 
156.900 km, met. polarsilber, Navigationssystem 
Cd & Bluetooth, AHK, Allradantrieb, ABS, ESP, 
Traktionskontrolle, ZV m. FB, Rückfahrkamera, 
Tempomat, Nebelscheinwerfer, Klimaautom., 
Laderraumrollo, el. FH v., Anhängelast 3.500 kg, 
Servolenkung, Multifunktionslederlenkrad,  
 22.875,– AH Kania
Tourneo Custom Titanium, EZ 12/16, 125 kW, 
139.800 km, pantherschwarz, Abbiegelicht/Ne-
belscheinwerfer, ABS, ASR, ESP, EBD, seitliche 
Trittbretter, Doppelklimaanlage, Lederausstat-
tung, Navigationssystem & Bluetooth, Flexsitze 
hi. klappbar, LM Felgen Ganzjahresreifen, Schie-
betüren hi., Sitzhzg. v., PDC v. + h. inkl. Rückfahr-
kamera, Standhzg., Tempomat, Steckdose 230V, 
Licht- und Regensensor,  27.615,– AH Kania

Jeep
Renegard, EZ 08/16, 81 kW, 55.900 km, colora-
dorot, Longitude Adventure Edition, Audio & CD, 
Touchscreen UConnect, DR scow., ABS, ESP, 
ASR, ZV m. FB, Bordcomputer, Klimaautom., Al-
ufelgen, ParkDistanceControll hi., Tempomat, el. 
FH rundum, el. Servo, Multifunktionslenkrad be-
heizbar,  14.214,– AH Kania
0

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 14.480,– OHLA-Automobile GmbH

Mitsubishi
Space Star Automatik, EZ 01/22, 52 kW, 18 tkm, 
met bordeauxrot, „Spirit+“ Sonderedition, Audio-
system CD & MP3, ABS, ESP, ETC, ZV m. FB, 
Berganfahrassistent, Multifunktionslenkrad, Not-
bremsassistent, Klima, Nebelscheinwerfer, Sitze 
vorn heiz- & höhenverstellbar, el. FH rundum, 
Rückfahrkamera, Tempomat, Servolenkung, Al-
ufelgen,  15.740,– AH Kania

A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk. 
 34.780,– OHLA-Automobile GmbH

318d, EZ 07/16, 110 kW, 93.980 km, glaciersil-
ber-met., automatik, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., 
Sitzhzg., Soundsystem, BT, Leder- Multifunktions-
lenkrad, ZV, Freisprechanl., LM-Felgen, Allwetter-
reifen, Dachreling, PDC v. + h., Geschwindigkeits-
begrenzungsanl.  
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad  19.980,– OHLA-Automobile GmbH

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF  24.780,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2 Turbo Edition, EZ 09/22, 74 kW, 
10.200km, perublau, beheiztes Lederlenkrad, 
autom. Abblendlicht, PDC hinten, Sitzhzg. vorn, 
Radio DAB+, Geschwindigkeitsregler, Frontkolli-
sionswarner, Spurhalteass., LM-Räder, Start/Stop 
System 
MwSt. ausweisbar! 15.450,– AH Estorff
Corsa 1.2 Edition, EZ 04/22, 55 kW, 20.500 km, 
kristallsilber, behz. Lederlenkrad, Sitzhzg. vorn, 
Regensensor, Navi, Bordcomputer, el. FH, Fern-
lichtass., PDC hinten, USB.Anschl., Radio DAB, 
Rückfahrkamera, Klimaauto. 
MwSt. ausweisbar!  15.450,– AH Estorff
Mokka X Edition 4x4 1.6 D, EZ 11/18, 100 
kW, 50.530 km, onyxschwarz, Außenspiegel el. 
klappb. & heizbar, BC, el. FH, Klimaaut., Lederlen-
krad beheizb., NSW, Sitzhzg., Radio R 4.0 m. Blu-
etooth & USB, Tempomat, ZV, Ganzjahresreifen 
MwSt. ausweisbar  16.450,– AH Estorff 
Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass. 
MwSt. ausweisbar!  20.950,– AH Estorff
Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto-
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 
Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 
Wireless Charging 
MwSt. ausweisbar!  21.450,– AH Estorff
Zafi ra Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/19, 100 kW, 40 
tkm, quarzgrau, adaptives LED-Licht, AGR-Sport-
sitze, AHK abnehmbar, Lederlenkrad beheizt, el. 
Fensterheber, Klimaautomatik, LM-Felgen, Nebel-
scheinwerfer, Radio R 4.0 Intellilink, Regensensor, 
Rückfahrkamera, Sitzhzg., Standheizung mit FFB, 
Tempomat  22.290,– AH Estorff
Mokka B GS Line 1.2i, EZ 03/21, 96 kW, 55.248 
km, Quarz Silber, Multimedia Navi Pro, 180 Grad 
Rückfahrkamera, Parkpilot v. & h., Toter Winkel-
Warner & Flankenschutz, Außenspiegel el. an-
klappbar, Mittelarmlehne mit Ablagefach vorn, 
Wireless Charing, Sitzhzg. v., Park & Go, „Pure 
Panel“ 12“ Fahrerinfodisplay, IntelliLux LED R(im 
Kreis) Matrix Licht, Schüsselloses Startsystem 
„Keyless Open & Start“m 18 Zoll LM-Felgen, Kli-
maautomatik, Spurhalteassistent, Frontwischer 
mit Regensensor,  22.850,– AH Estorff
Mokka B Elegance 1.5D Turbo, EZ 04/22, 81 
kW, 10.000 km, diamantschwarz, Klimaanlage, 
Intellilux LED Matrixlicht, PDC v. &h., Rückfahr-
kamera, Lederlenkrad mit Hzg., Sitzhzg. v., LED-
Rückleuchten, 17” LM-Felgen mit Allwetterreifen, 
Toter-Winkel-Warner, Kollisionswarner, AGR-Sitze 
v., Radio Navi 5.0 
MwSt. ausweisbar!    23.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 2.0 D Automatik, EZ 
08/21, 128kW, 56.000km, carbonbraun, Außen-
spiegel bhz. + el. anklappbar, DAB+ Radio, Mul-
timedia Navi Pro, Frontscheibe bhz., Klimaauto-
matik, IntelliLux LED-Licht, OPC-Line Interieur, el. 
Panorama-Glasschiebdach, PDC v+h, schwarzes 
perforiertes Volleder, schwarzer Dachhimmel, 
Lenkrad- + Sitzhzg., Sitzventilation, AGR-Sportsit-
ze, Wireless Charging, Ganzjahresreifen 

24.450,- AH Estorff
Vivaro, 1.6 CDTI Combi, EZ 06/19, 88 kW, 96 
tkm, aluminiumsilber, PDC v. + h., Tempomat, Re-
gensensor, el. behz. Außenspiegel, 2x Sitzbänke 
h., Beifahrer Doppelsitzbank, el. FH vorne, Navi, 
9-Sitzer 
MwSt. ausweisbar!  24.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer 
MwSt. ausweisbar! 24.390,– AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo Automatik, EZ 07/23, 
96 kW, beheizbares Lederlenkrad, Sitzhzg., LED-
Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Einparkhilfe v. u. 
h., 17“ Leichtmetallräder, automatische Klimaanla-
ge, Freisprecheinrichtung, Radio DAB,   
 27.950,– AH Estorff

Macan, EZ03/16, 190kW, 106tkm, pure white, 3,0l 
Diesel, Allradantrieb, Automatik, LMF, Scheckheft 
gepfl egt, NR, Sommerreifen, Winterreifen      
 42.900,- OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima 
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Arona FR, EZ 06/21, 81kW, 21.500km, reinrot, 
1,0l TSI, LMF, Allwetterreifen, NR, AHK abnehm-
bar  19.980,- OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0TSI, EZ 06/23, 59kW, 9.980km, candy 
weiß, Fernlichtass., volldig. Kombiinstrument, 
Klimaanl., Soundsys., Spurhalteass., schlüssel-
lose ZV, BT, Notbremsass., MFL, Touchscreen, 
NSW, Freisprechanl., Lichtsensor, Sportsitze, Le-
derlenkrad, W-Lan / Wifi  Hotspot, Apple CarPlay         
 17.980,- OHLA-Automobile GmbH
Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung 
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

UP! Move up! - Sonderedition, EZ 11/19, 44kW, 
66.200 km, white, Audiosystem & Bluetooth, ABS, 
ESP, ASR, City Notbremsfunktion, Tempomat, 
ParkDistanceControl hinten, Klimaanlage, Ver-
glasung getönt, Lichtsensor, Beifahrer Airbag ab-
schaltbar, el.Servo., Rücklehne geteilt klappbar, 
Seiten- & Kopfairbag vorn, Lenkrad höhenverstell-
bar 10.523,– AH Kania

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Zusteller/in

werden!  

KRÖTEN verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

� Heikendorf � Mönkeberg � Dietrichsdorf 
� Raisdorf � Passade � Krummbek
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Der Schulverband Probstei-West sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

eine*n Mitarbeiter*in  (m/w/d)

für die Offene Ganztagsschule der Dörfergemeinschaftsschule 
(Grundschule) Probsteierhagen, zur Unterstützung des 
Mensa-/Küchenteams in Teilzeit mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 12 Stunden. 

Nähere Informationen und das Bewerbermanagement finden 
Sie unter: www.amt-probstei.de

Schulverband Probstei-West – Der Verbandsvorsteher –
Amt Probstei, Knüll 4, 24217 Schönberg

Wir suchen zum 1.8.24 eine 

Auszubildende (m/w/d) zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten. 

Ihr Bewerbung senden Sie bitte an:
Dr. Peter Gerber 

Dorfplatz 4, 24226 Heikendorf
Tel. 0431 241336

info@zahnarzt-gerber-heikendorf.de

Beruf und Leben
neu gestalten

Quereinstieg als SOS-
Kinderdorfmutter/-vater
Als SOS-Kinderdorfmutter bzw. -vater sind Sie feste Bezugs-
person für sechs Kinder aus schwierigen Verhältnissen. Sie 
geben ihnen ein geborgenes Zuhause und unterstützen sie mit 
Ihrer Liebe und Fürsorge beim Großwerden. Keine Sorge: Falls 
Sie noch keine pädagogische Ausbildung besitzen, können Sie 
diese in unserem Quereinsteigerprogramm erwerben. Geben Sie 
Ihrer Zukunft eine neue Richtung! 

Alle weiteren Infos zum Job und zu den Anforderungen finden 
Sie unter www.sos-mitarbeit.de/kdm

SOS-Kinderdorf e. V. | Sabine Tulach   
Renatastr. 77 | 80639 München 
kdm@sos-kinderdorf.de

 

Ein LEBENSRAUM auch in besonderen Zeiten — Unsere Kinder und Jugendlichen 
in Großbarkau (bei Kiel) und bei Bad Segeberg suchen & freuen sich auf Dich als: 

Was wir uns von Dir wünschen & was wir anbieten? Besuch uns auf:  

LEBENSRAUM 

VOLLZEIT 
MINIJOB 
ALLE TEILZEITMODELLE 
(bspw. nur WE / Nächte / Urlaubsvertretung / Springer etc.)  

- Erzieher*in 
- Sozialpädagog*in 
- Päd. Hilfskraft / Aushilfe 

(im Studium / in Ausbildung / etc. )  

  j e t z t  N E U  a u ch  b e i & 
www.lebensraum-sh.de 

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Individuelle Beratung
bei Frau und Beruf

Schwentinental (t). Der Bera-
tungstag von Frau und Beruf 
fi ndet wieder am Dienstag, 
14. November im Rathaus in 
Schwentinental, Theodor-Storm-
Platz 1 statt. Interessierte kön-
nen einen individuellen Termin 
zwischen 9 und 12 Uhr verein-
baren, telefonisch unter 04331-
943 9105 oder per E-Mail unter 
fub@diakonie-altholstein.de.

Das Angebot ist kostenfrei und 
vertraulich.
Es ist für Frauen, die mit dem 
Gedanken spielen, berufl ich 
wieder einzusteigen, sich neu 
orientieren wollen, sich als 
Schülerin oder Studentin in der 
Berufsfi ndungsphase befi nden, 
eine Ausbildung in Teilzeit an-
streben oder von Arbeitslosig-
keit bedroht sind. 

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Wieder vereint mit seiner Rosi.

In Liebe und Dankbarkeit

Wir nehmen im engsten Familien- und Freundeskreis auf See Abschied.

Angela Ailin und Axel Reimers

Wolfgang Hoheisel
* 10. Dezember 1939   † 31. Oktober 2023

Traueranschrift: Ailin Reimers, Horsenkrog 14, 24235 Lutterbek

sowie alle Familienangehörige
und Freunde

Waltraut und Steen Sandgreen
Olav und Linda Hoheisel
Eleonora und Georg Hahn

Traueranzeigen

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Am 18.11.2023 

MAL WIEDER TANZEN... 
im Ristorante Sapore 

in 24253 Probsteierhagen. 
OLDIES und DEUTSCHE 
SCHLAGER mit CHARLIE 

20.30 Uhr Beginn, 
5,- € Eintritt.

Donnerstag, 9. November 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt, Parkplatz Schulredder

Laboe. 18.30-20 Uhr, Hospizarbeit 
stellt sich vor. Kostenlos im Freya-
Frahm-Haus, Strandstr. 15

Heikendorf. 19 Uhr, Uni-Vortrag: 
Fontane lesen, lieben, sammeln, 
Ref. Prof. Dr. Christian Andree. Im 
Rathaus/Ratssaal, Dorfplatz 2; Ein-
tritt 5 €, SHUG-Mitglieder, Schüler/
Azubis frei 

Freitag, 10. November 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, Schad-
stoffsammlung auf dem Parkplatz 
Schulredder

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen für 
Klein + Groß mit dem Vorleseteam 
der Gemeindebücherei, Dorfplatz 9

Heikendorf. 20 Uhr, Filmabend: 
Das Vermächtnis von Jens Kling-
biel/Tierfilmer. Auf dem HYC-Feu-
erschiff, Hafen Möltenort; Eintritt 5 
€. VA: Museums Hafen Kiel

Samstag, 11. November 2023
Schönkirchen. 11-17 Uhr, Kunst- 
und Hobbymarkt in der Aula GGS, 
Augustental 29

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Bücher-
flohmarkt in der Gemeindebüche-
rei. Augustental 29

Mönkeberg. 14-16 Uhr, Reparatur-
Café: Reparieren statt wegwerfen, 
Hilfe zur Selbsthilfe/Erfahrungs-
austausch von Jung u. Alt; mit Kaf-
fee + Kuchen. Dazu lädt die UWG 
in die Aula der Grundschule an der 
Bake ein. 

Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaf-
fee; 17 Uhr Gottesdienst dazu lädt 
die kath. Gemeinde St. Ansgar ins 
Sprüttenhuus, Bahnhofstr. 2a, ein

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4. 
Anschl. Kirchenkaffee im Gemein-
dehaus

Heikendorf. 17.30 Uhr, ökumeni-
sche Andacht an St. Martin, Pastor 
Thiem-Hachmann/GR Becker, ev. 
Kirche. Anschl. Laternenumzug 
musikalisch begleitet durch die 
Show-Brassband sowie Jugendfeu-
erwehr

Sonntag, 12. November 2023
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pastor Daniel 
Kuhl. Ev. Kirche Am Markt 1

Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Pastor Jörg Suhr. Marienkir-
che

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Andrea Simowski. Ev. Kir-
che, Neuheikendorfer Weg 4

Sonntag, 12. November 2023
Mönkeberg. 11 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Jörg Suhr. Ev. Gemeinde-
haus, Am Eksol 12

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Daniel Kuhl. Anker-Gottes-
Kirche

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Kunst- 
und Hobbymarkt in der Aula GGS, 
Augustental 29

Sonntag, 12. November 2023
Schönkirchen. 11-17 Uhr, Bücher-
flohmarkt in der Gemeindebüche-
rei. Augustental 29

Mittwoch, 15. November 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Schönberg (t). 
Im Rahmen des 
bundesweiten 
Vorlesetages am 
17. November 
2023 erwartet 
die großen und 
kleinen Zu-
schauer um 17 
Uhr im Prob-
stei Museum 
ein besonderes 
Schauspiel auf 
ganz kleiner 
Bühne. Wieder 
einmal ist ein 
Papier theater 
im Museum zu Gast, diesmal 
bespielt von Marlis und Rainer 
Sennewald. In „Peter ist allein 
zu Haus, die Eltern gehen beide 
aus“ bringen sie die Geschichte 

Papiertheater 
im Probstei Museum

„Peter ist allein zu Haus, die Eltern gehen beide 
aus“ - von und mit Marlis und Rainer Sennewald

des für die Enkel gestalteten Kin-
derbuchs „Starke Freunde in der 
Nacht“ unter neuem Titel auf die 
Papiertheaterbühne. Peter, bald 
neun Jahre alt, soll zum ersten 
Mal abends allein bleiben, die 
Eltern wollen ins Kino gehen. 
Das gefällt ihm gar nicht, bis auf 
einmal Karl, das Aufpasser- Kro-
kodil auftaucht und Peter auf 
eine nächtliche Unternehmung 
mitnimmt, von der die Eltern 
überhaupt nichts erfahren ... von 
dieser nicht und von den ande-
ren auch nicht.
Das Stück eignet sich für Kinder 
ab 6 Jahren, die Spieldauer be-
trägt 45 Minuten. Von Cornelius 
Gurlitt erklingt die „Nächtliche 
Reise“, gespielt vom Ensemble 
Lili Schulz. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene 10 Euro, für Kinder 1 
Euro. Die Vorbestellung der Kar-
ten erfolgt telefonisch im Probs-
tei Museum unter 04344 - 3174 
oder info@probstei-museum.de

Szenen aus dem Papiertheaterstück „Peter ist al-
lein zu Haus, die Eltern gehen beide aus“, von und 
mit Marlis und Rainer Sennewald.
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o�  X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Porzellan, Nähmaschinen, Pelze & 
Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Die neuen Kollektionen 
sind da!

Schneeanzüge, Winterjacken, 
Handschuhe u.v.m.

Viele Einzelteile 
stark reduziert!

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten

winterfest!
Jetzt Herbstschnitt -

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.

Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94
Winterdienst, 10,- €/m mit Vers., bis 2x tgl.!

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

Achtung aufgepasst!!!
Kaufe an: Näh-/Schreibmaschinen, 

Pelze, Römergläser, Bücher, 
Schallplatten, Kristall, Porzellan, 

Sammeltassen, Bekleidung, 
Mode-/Goldschmuck.

Tel. 0152-12660808

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Suche ältere Alleinerziehende
zwecks Erfahrungsaustausch.
caligula1957@t-online.de

Elektra Beckum Baukreissäge mit
Widea Sägeblatt und Anschlusska-
bel für Kraftstrom zu verkaufen. Nä-
here Info Tel. 0172 6460717

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Kleinanzeigen
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter: 

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Die100türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum einmaligen Schnäpp-
chenpreis zum Weihnachts-Shopping mit einem der besten First-Class-Hotels der Stadt mit dem 
„NH-Collections-Hotel“ mit hochklassigen Hotelzimmern und einem sehr reichhaltigen Frühstück 
vom Buffet. Im histor. Stadt-Zentrum und an der Moldau genießen unsere Leser die traumhaften 
Weihnachtsmärkte mit noch sehr günstigen Preisen mit den köstlichen Aromen der Adventszeit. 
Vergleichen Sie unsere Preise & Leistungen!

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
ohne Einsammeltour! ● 3 x Übern. im NH-First-Class-Hotel Prag mit gr. Schlem-
mer-Frühstück vom Buffet ● Stadtführung Prag mit fachkundiger Reiseleitung  
● Viel Freizeit zum entdecken & genießen und für die Weihnachtsmärkte
 

● Reisetermin:  
● 03. - 06.12.2023

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schifffahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-Buffet 
an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

Weihnachts-Shopping „First Class“ in Prag

Bremen mit Schlemmer-Buffet
Im festlichen Weihnachts-Kleid erwartet Sie die Hansestadt Bremen zu den traumhaften 
Weihnachtsmärkten in der Altstadt und am Rathaus. Reichhaltiges  

Mittagessen mit großem  
Schlemmer-Buffet mit 
Dessert-Buffet und 
anschl. ca. 3 Stunden 
Freizeit. Bus-Fahrt 
ab/bis Kiel, Schwentinental, 
Preetz. Reisetermine: 
● 07.12.2023 ● 14.12.2023

nur:

59,90

Celle mit Entenbraten oder Wildschwein
Die einzigartige Fachwerkstadt mit der histor. Altstadt im Festtags-Glanz gehört zu den 

schönsten Städten im Norden, 
zauberhafte Weihnachtsmärkte 
in Gassen & Straßen. Mittag- 
essen mit Entenbraten oder 
Wildschein-Schmauss 
(nach Ihrer Wahl!), anschl.  
3 Std. Freizeit, Bus-Fahrt 
ab/bis Kiel, Schwentinental, 
Preetz.  Reisetermin: ● 04.12.2023 

nur:

59,90

Ein grandioser Opern-Genuss erwartet unsre Leser:innen in der komplett restaurierten weltberühmten „Staatsoper unter den 
Linden“ mit Verdis Erfolgs-Oper „La Traviata“ in opulenter Ausstattung mit hochklassigen Stimmen und der weltbekannten 
Staatskapelle Berlin in ganz großer Besetzung. Residieren werden unsere Leser:innen in einem der besten Hotels der Stadt im 
5-Sterne-Luxus-Hotel „Intercontinental“ mit Hallenbad & gr. Wellnessabteilung in Best-Lage im Herzen der City und in direkter 
Nähe von KaDeWe und Ku’Damm mit dem legendären warm/kalten Gourmet-Frühstücks-Buffet der Spitzenklasse.

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 1 x Übern. 
im 5-Sterne-Luxus-Hotel mit gr. warm/kaltem Gourmet-Frühstücks-Buffet ● Eintrittskarte 
Staatsoper inkl. Hin- und Rück-Trans-
fer (Höherwertige Karten gegen Auf-
preis buchbar!) ● Am 2. Tag: Gr. Stadt-
rundfahrt Berlin & anschl. 
Shopping-Freizeit bis 
16 Uhr oder Gelegen-
heit zum Besuch der 
„Grünen Woche“ von 
10 bis 16 Uhr.  

● Reisetermin: 
● 21. - 22.01.2024

Berlin „de Luxe“ mit Opern-Genuss „La Traviata“
5-Sterne-Hotel mit Hallenbad – Opern-Besuch „Staatsoper unter den Linden“

Weihnachts-Kreuzfahrt zum Winter-Markt nach Warnemünde
Mit Jumbo-Märchenschiff MS „Nils Holgersson“ inkl. Weihnachts-Frühstück-Buffet
 Weihnachtliche Bus- & Seereise ab Eutin als einmalige Schnupper-Kreuzfahrt durch die Lübecker- & Mecklenburger Bucht ca. 3,5 Std. mit dem 
nagelneuen Jumbo-Fährschiff MS „Nils Holgersson“, eines der größten Fährschiffe Europas mit mehr als 240 Metern Länge, via Travemünde in 

den Fährhafen Rostock. Sehr reichhaltiges warm/
kaltes Captains-Weihnachts-Frühstücks-Buffet an 
Bord inkl. Kaffee, Tee, Säften. Bus-Ausschiffung 
und Weiterfahrt zum malerischen Winter-Weih-
nachtsmarkt nach Warnemünde und Freizeit zum 
weihnachtl. Strand- & Hafen-Spaziergang auf den 
Promenaden, Bus-Rückfahrt nach Kiel, Schwenti-
nental, Preetz.

● Reisetermin: ● 26.12.2023 (2. Weihnachtstag)  

nur

69,90
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